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Coroplast Tape startet Bau einer neuen
Fabrik in Schönebeck

Coroplast Tape baut in Schönebeck eine moderne Fabrik
für Spezialklebebänder, Investition von 25 Millionen Euro.

Produktion startet 2025.

Wachstum und Innovation: Coroplast Tape
setzt auf Schönebeck

Die Entscheidung von Coroplast Tape, eine neue Fabrik in
Schönebeck zu errichten, hat sowohl für die lokale Wirtschaft als
auch für die geplante Innovationsstrategie des Unternehmens
erhebliche Bedeutung. Dabei geht es nicht nur um die Schaffung
neuer Arbeitsplätze, sondern auch um die langfristige Stärkung
der Region Sachsen-Anhalt als Industriestandort.

Expansion des Unternehmens

Das Unternehmen Coroplast Tape, ein Teil der Coroplast Group
aus Wuppertal, hat über fünf Hektar Land erworben, um eine
moderne Produktionsstätte für Spezialklebebänder zu errichten.
Der erste Bauabschnitt umfasst 3.500 Quadratmeter und wird
verschiedene Bereiche wie Büros, Lager und Produktion
umfassen. Die Investitionssumme in Höhe von rund 25 Millionen
Euro unterstreicht das Engagement des Unternehmens für
diesen Standort. Die Aufnahme der Produktion ist für das zweite
Quartal 2025 geplant, was auf eine zügige Umsetzung der
Bauarbeiten hinweist.

Wirtschaftliche Bedeutung für die Region



Die Ansiedlung von Coroplast Tape wird als wichtiger Schritt für
die wirtschaftliche Diversifizierung in Sachsen-Anhalt gesehen.
Stefanie Pötzsch, Staatssekretärin im Ministerium für Wirtschaft,
lobte die Standortwahl und betonte die Vorteile, die
international tätige Unternehmen wie Coroplast in die Region
bringen. Diese Entwicklungen sind entscheidend für die
Stärkung der lokalen Wirtschaft und die Schaffung von
Arbeitsplätzen, vor allem in einem Umfeld, das auf
technologische Innovation setzt.

Engagement für die Community

Die Stadt Schönebeck und der Salzlandkreis zeigen sich erfreut
über die Neuansiedlung. Der Oberbürgermeister von
Schönebeck, Bert Knoblauch, erinnerte daran, dass Coroplast
bereits beim Stadtfest im vergangenen Jahr eine positive Rolle
gespielt hat. Die Zusammenarbeit zwischen dem Unternehmen
und den lokalen Behörden wird von Markus Bauer, dem Landrat
des Salzlandkreises, hervorgehoben. Diese enge Kooperation
hat es ermöglicht, dass erste Bauaktivitäten bereits im
Industriepark West gestartet werden konnten.

Ausblick auf die Personalplanung

Ab Herbst 2024 plant Coroplast Tape, Mitarbeiter für den neuen
Standort einzustellen, was zusätzliche wirtschaftliche Impulse
setzen wird. Geschäftsführer Marcus Söhngen wies darauf hin,
dass durch den neuen Standort und innovative Technologien
zusätzliche Produktfamilien aufgebaut werden sollen. Dies zeigt
das Bestreben des Unternehmens, nicht nur als Arbeitgeber in
der Region aktiv zu sein, sondern auch mit neuen Produkten zur
Marktveränderung beizutragen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Ansiedlung von
Coroplast Tape in Schönebeck nicht nur eine
Unternehmensentscheidung ist, sondern ein bedeutender Schritt
für die lokale wirtschaftliche Entwicklung darstellt, der auch für
die Zukunft der Region Sachsen-Anhalt von elementarer



Bedeutung sein könnte.
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Details
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